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TYPE BAGUE  

Qualité 
surface

Tol. Pour Ø 40

Avec cage à billes 
2031.42 / 44 
206.49 
2061.44 / 47 
2081.44 / 45 / 46 / 47 / 49 / 67 
2091. 44 / 45 / 46 / 67 
210.44 / 45 / 46

Rz 1

.10 -0,006 
-0,008 •* •* •* •* •* •* X X X

.20 -0,008 
-0,010 •* •* •* •* •* •* X X X

.30 -0,010 
-0,013 •* •* •* •* •* •* X X X

Acier fritté carbonituré 
2031.34 / 38 
2051.32 
2081.31 / 32 / 33 / 34 / 35 
2091.31 / 32 / 34 
210.31 / 34 / 35 

Rz 4

.10 +0,014 
+0,010 •* •* •* X X X X X •

.20 +0,018 
+0,014 •* •* •* X X X X X •

.30 +0,024 
+0,018 •* •* •* X X X X X •

Acier revêtu bronze 
2081.81 / 84 / 85 
210.85

Rz 2,5 IT5 +0,015 
+0,004 • • • X X X X X •

"ECO-LINE" bronze avec anneaux graphités 
2081.71 / 74 / 75 
2091.71 / 72 / 74

Rz 6,3 H6 +0,016 
+0,003 • • X X X X X X •

"ECO-LINE" acier plaqué bronze 
2081.91 / 94 / 95 Rz 2,5 H5 +0,011 

+0,003 • • X X X X X X •
Bronze avec inserts autolubrifiants

Rz 6,3 H7 +0,025 
0 • X X X X X • • •2031.70 

2082.70 / 71
2085.70 / 72 
2087.71 / 72 / 73

Bronze avec inserts autolubrifiants 
2085.71 Rz 6,3 E7 +0,075 

+0,050 • • • X X X • • •
Bronze avec inserts autolubrifiants 
2052.70 
2032.70 
2086.70

Rz 6,3 F7 +0,050 
+0,025 • • X X X X • • •

Bronze avec inserts autolubrifiants 
2102.70 / 71 Rz 6,3 G7 +0,034 

+0,009 • • X X X X • • •
Bronze avec inserts autolubrifiants 
2086.71 Rz 6,3 C9 +0,182 

+0,120 • • • X X X • • •

FIBRO-Präzisions-Gleitführung, bronzebeschichtet
besteht aus einem Stahlkörper mit bronzebeschichteter Lauffläche mit Wendelschmiernut  
und einem Schmiernippel zum Nachschmieren.
Der Grundkörper aus Stahl gewährleistet auch bei hoher Kantenbelastung eine hohe 
Bruchsicherheit.

FIBRO-Gleitführung-Bronze mit Festschmierstoff
Der Bronze-Grundkörper mit eingearbeiteten Festschmierstoffnestern arbeitet nach einer 
Initialschmierung beim Einbau wartungsarm.  
Die Festschmierstoffnester sind in Arbeitsrichtung versetzt angeordnet und nehmen  
25–30% der Gesamtführungsfläche ein.  
 
Die Gleitelemente werden vorteilhaft dort eingesetzt, wo Unempfindlichkeit gegen Schlag-, 
Schmutz- und Wärmeeinwirkung gefordert werden.  
Als Führungskombination Buchse-Säule wird die Paarungstoleranz H7/f6 vorgeschlagen.

FIBRO-Präzisions-Kugelführung
Sorgfältige Fertigung, besonders eng tolerierte Kugeln und die richtige Vorspannung* ergeben 
einen fast spielfreien Lauf. Die Vorteile der Rollreibung kommen bei feingeschliffenen und 
supfinierten Laufflächen voll zur Geltung. Wegen ihrer Leichtgängigkeit wird diese Führungsart 
vom Werkzeugmacher gerne angewendet. 
FIBRO-Kugelführungen werden standardmäßig mit Messing-Kugelkäfigen ausgerüstet, die 
sich durch ihre hohe Kugelanzahl und Stabilität in der Praxis am besten bewährt haben. Jede 
Kugelführung ist in gewissem Sinne labil (Punktauflage der Kugeln). Dieser Nachteil kann nur 
durch Überdimensionierung etwas ausgeglichen werden.
*Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich  
von [  8 bis [ 12 =  4 µm  
von [ 15 bis [ 16 =  7– 9 µm  
von [ 18 bis [ 42 =  9–11 µm  
von [ 50 bis [ 80 = 11–13 µm 

FIBRO-Präzisions-Rollenführung
Die Rollenführung weist gegenüber der Kugelführung eine spezifisch höhere Belastbarkeit auf.
Aufgrund einer erhöhten Rollreibungsfläche gegenüber der Kugelführung sind die 
Vorspannverhältnisse wesentlich geringer zu halten.
Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich: 
bei statischer Belastung bei dynamischer Belastung 
oder langsamen Bewegungen oder schnellen Bewegungen 
bis Ø 25 = 2,5 µm bis Ø 25 = 1,5 µm 
 Ø 30/32 = 3 µm  Ø 30/32 = 2 µm 
 Ø 40–50 = 3,5 µm  Ø 40–50 = 2,5 µm 
 Ø 63 = 4 µm  Ø 63 = 3 µm

Beschreibung  
Führungen

FIBRO-Präzisions-Gleitführung-Sinterwerkstoff
besteht aus Sintereisen hoher Reinheit mit carbonitrierter Oberfläche. 
Die Laufflächen sind feingeschliffen. Das Material hat einen Porenanteil von 18–20 Volumen-
Prozent. Dieser wird unter Vakuum mit Spezialöl FIBROLIT-LD gefüllt. Als Zusatz-Langzeit-
schmierung empfiehlt es sich, die Vorratsrillen der Sinterbuchsen mit FIBROLIT-Fett-LD 280.34 zu 
füllen. Weitere Informationen siehe Seite H 14.  
Öle mit Molybdändisulfidzusätzen dürfen für die Nachschmierung nicht verwendet werden.  
Paarungsklassifizierung siehe Seite D 11.

Nur Paarungsklasse 
Führungssäule rot = .30 
Führungsbuchse gelb = .10 
verwenden!

Änderungen vorbehalten D9
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Die Laufflächen sind feingeschliffen. Das Material hat einen Porenanteil von 18–20 Volumen-
Prozent. Dieser wird unter Vakuum mit Spezialöl FIBROLIT-LD gefüllt. Als Zusatz-Langzeit-
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Öle mit Molybdändisulfidzusätzen dürfen für die Nachschmierung nicht verwendet werden.  
Paarungsklassifizierung siehe Seite D 11.

Nur Paarungsklasse 
Führungssäule rot = .30 
Führungsbuchse gelb = .10 
verwenden!

Änderungen vorbehalten D9
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einen fast spielfreien Lauf. Die Vorteile der Rollreibung kommen bei feingeschliffenen und 
supfinierten Laufflächen voll zur Geltung. Wegen ihrer Leichtgängigkeit wird diese Führungsart 
vom Werkzeugmacher gerne angewendet. 
FIBRO-Kugelführungen werden standardmäßig mit Messing-Kugelkäfigen ausgerüstet, die 
sich durch ihre hohe Kugelanzahl und Stabilität in der Praxis am besten bewährt haben. Jede 
Kugelführung ist in gewissem Sinne labil (Punktauflage der Kugeln). Dieser Nachteil kann nur 
durch Überdimensionierung etwas ausgeglichen werden.
*Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich  
von [  8 bis [ 12 =  4 µm  
von [ 15 bis [ 16 =  7– 9 µm  
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FIBRO-Präzisions-Rollenführung
Die Rollenführung weist gegenüber der Kugelführung eine spezifisch höhere Belastbarkeit auf.
Aufgrund einer erhöhten Rollreibungsfläche gegenüber der Kugelführung sind die 
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Die mittlere Vorspannung beträgt je nach Durchmesserbereich: 
bei statischer Belastung bei dynamischer Belastung 
oder langsamen Bewegungen oder schnellen Bewegungen 
bis Ø 25 = 2,5 µm bis Ø 25 = 1,5 µm 
 Ø 30/32 = 3 µm  Ø 30/32 = 2 µm 
 Ø 40–50 = 3,5 µm  Ø 40–50 = 2,5 µm 
 Ø 63 = 4 µm  Ø 63 = 3 µm

Beschreibung  
Führungen

FIBRO-Präzisions-Gleitführung-Sinterwerkstoff
besteht aus Sintereisen hoher Reinheit mit carbonitrierter Oberfläche. 
Die Laufflächen sind feingeschliffen. Das Material hat einen Porenanteil von 18–20 Volumen-
Prozent. Dieser wird unter Vakuum mit Spezialöl FIBROLIT-LD gefüllt. Als Zusatz-Langzeit-
schmierung empfiehlt es sich, die Vorratsrillen der Sinterbuchsen mit FIBROLIT-Fett-LD 280.34 zu 
füllen. Weitere Informationen siehe Seite H 14.  
Öle mit Molybdändisulfidzusätzen dürfen für die Nachschmierung nicht verwendet werden.  
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Nur Paarungsklasse 
Führungssäule rot = .30 
Führungsbuchse gelb = .10 
verwenden!

Änderungen vorbehalten D9

• = Compatible        X = Non compatible        * voir aussi classification par paires 
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Le choix de l’interstice de coupe  
s’élabore principalement suivant  
les caractéristiques de la pièce  
à travailler : nombre de zones lisses, 
nombres de cassures, hauteur des arêtes 
et d’autres facteurs comme :  
qualité de la matière, type et état  
de la machine outil.

 interstice   guidage lisse guidage à billes  classification 
 de coupe (jeu de guidage) (précontrainte)

     CLASSE 1 
 

petit petit grand
  Pièces de tolérance étroite et pièces minces

     CLASSE 2 
 moyen moyen moyen

  Tôles d’épaisseur > 1 mm, outillages à suivre.

     CLASSE 3 

 grand grand petit
  Pour de faibles exigences : la force et le travail 

     de découpe pour un grand interstice sont moindres 
     que pour des interstices moyens ou petits.

Critères de choix :  
interstice de coupe - qualité  
de la matière - épaisseur de la tôle,  
type et état de la machine-outil.

IDENTIFICATION PAr COULEUr

En principe sans demande spéciale, c’est la classe 2 qui est livrée. Le n° d’article des 
colonnes ou des guidages se termine par 2 chiffres supplémentaires si nécessaire. 
Cette plage de tolérance n’a pas d’influence sur le prix de vente. 
Pour visualiser le prix, le stock et le délai sur internet, il y a lieu  
d’introduire le N° d’article SANS les 2 derniers chiffres déterminant la plage de tolérance. 
Exemple : Colonne Art. 202.19, d1 = 40 - l1 = 224, tolérance jaune   
                  = Art. 202.19.040.224.10 
Pour visualiser le prix sur internet - former : Art. 202.19.040.224

Pour plage de tolérance : 

N° d’Art. xxx.10

N° d’Art. xxx.20

N° d’Art. xxx.30

classification guidage lisse guidage à bille

colonne bague  colonne bague  

classe 1

 .10  .10  .10  .30

 .20  .10  .10  .20

 .20  .30

classe 2

 .20  .20  .10  .10

 .30  .10  .20  .20

 .10  .20  .30  .30

classe 3

 .30  .30  .20  .10

 .20  .30  .30  .20

 .10  .30  .30  .10


